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An alle Landesverbände 
DBU – Vorstand 
DBU – Sportausschuß 
DBU – Schiedsrichterobfrau 
 

 
Handhabung von Spielunterlagen insbesondere Pässe u nd Ranglistenkarten 
 
Werte Sportkameraden/innen, 
 
nach den Passkontrollen bei den  Deutschen Meisters chaften 2007, 
insbesondere bei den Senioren in Frankfurt sowie de n Damen/Herren in 
München wurden wieder verstärkt Spielunterlagen fes tgestellt die nicht den  
Vorgaben entsprechen. 
Immer wieder treten dann Diskussionen auf ob die er forderliche Gebühr 
gerechtfertigt ist und wer für die Fehler beim Auss tellen der Spielunterlagen 
verantwortlich ist. 
Im Prinzip ist jeder Spieler/in für die Korrektheit  seiner Spielunterlagen 
verantwortlich, doch sind in der Vergangenheit von Pass- bzw.  
Ranglistenkarten – Aussteller Fehler bzw. unkorrekt en Daten übernommen 
worden. 
Daher müssen in Zukunft die Landesverbände in Zusam menarbeit mit den 
angeschlossenen Vereinen diese Kontrollfunktion übe rnehmen und bei 
Ungereimtheiten unmittelbar mit den Verantwortliche n Kontakt aufnehmen. 
 
Um Euch eine kleine Hilfestellung zu geben nochmals  die Anforderungen und 
die größten Fehlerquellen.  
 
Pass: aktueller Name bitte bei Heirat und Namensänd erung von der 

Paßstelle, bzw. LV ändern lassen.  
                                                                                                        
           aktuelles Passbild hier werden die Disku ssionen über aktuell nie enden. 

Nach 15 – 20 Jahren kann ein Bild auch erneuert 
werden. Bilder die durch Hilfsmittel die Person nic ht 
erkennen lassen werden nicht geduldet. 

 
           Unterschrift sollte kein Thema sein   
 
           Landesverband sollte kein Thema sein 
 
           Spielberechtigung d.h. den jeweiligen Ei n- und Austritt  
           für einen Club/ entsprechend eintragen. 
           Verein Bowling                                                                                                                                                                                               
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           Beitragsmarke sollte keine Thema sein wo bei bei den alten Pässen 

ein überkleben der Marken nicht beanstandet wird. 
 
Einer der gravierenden Fehler, wenn auch meistens g ut gemeint , ist das  
Einfügen weiterer Seiten in den Pass um Spielberech tigungen einzutragen. 
Der Pass ist und bleibt ein Dokument und darf daher  durch solche Seiten nicht  
ergänzt werden. In diesem Fall m uß ein neuer Pass beantragt werden.                                                                                       

 
Wie Euch sicherlich bekannt ist werden die alten gr ünen Pässe in ca. 5 Jahren 
auslaufen.  Es bietet sich daher an bei einem der o .a. Mängel bereits jetzt einen 
neuen Pass zu beantragen. Dieses Pässe haben zwölf Felder für die Beitrags- 
marken  und auf diesem Pass wird ein überkleben nic ht gestattet. Auch werden 
dadurch neue aktuelle Bilder in die Pässe kommen. 
 
Ranglistenkarte: Hier sollten natürlich alle Daten die auch auf dem Pass 

stehen identisch sein. Extrem fällt auf wenn 
Zweitschriften von Pässe ausgestellt werden das nac h 
wie vor die ursprüngliche Passnummer auf der  
RL-Karte erscheint. Die RL-Karte muß die 
Passnummer aufweisen der vorgelegt wird. Spitz- und  
Kosenamen haben auf der RL-Karte nichts verloren, 
der Name muß mit den Angaben im Pass identisch 
sein. Die Ranglistenkarte muß Stempel und 
Unterschrift des jeweiligen LV aufweisen.                                              
 

Im Prinzip eigentlich Dinge die selbstverständlich sein sollten, trotzdem gab es 
bei den besagten Meisterschaften über einhundert Pä sse die beanstandet 
wurden.  Mit diesem Kontrollsystem beginnend bei de r Basis (Vereine) 
erleichtern wir auch unseren Schiedsrichtern die Ar beit, da diese meist die 
Leidtragenden sind wenn sie entsprechende Mängel au fdecken. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

 
 
Dieter Rechenberg 
 
 


